
Für die Fakultät für Psychologie und Sportwissenschaft, Abteilung Psychologie, suchen 

wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit eine/n

Wissenschaftliche Mitarbeiterin/ 

Wissenschaftlichen Mitarbeiter

(E13 TV-L, befristet)

Ihre Aufgaben

In der Fakultät für Psychologie und Sportwissenschaft ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer 

wissenschaftlichen Mitarbeiterin/eines wissenschaftlichen Mitarbeiters (PostDoc) im Bereich der 

neuropsychologischen und neurowissenschaftlichen Forschung zu besetzen (AE Prof. Dr. Johanna Kißler). Die 

Stelleninhaberin/der Stelleninhaber soll unterstützend im Bereich Methodenentwicklung und Methodenlehre tätig 

sein. 

Die Aufgaben umfassen:

 Forschungsaufgaben (ca. 70 %):

Sie/er soll innovative Analysemethoden für die EEG und/oder (f)MRT-Forschung anwenden, die Verzahnung 

dieser Methoden mit weiteren peripheren Messmethoden (z.B. Eye Tracking, Hautleitfähigkeit, 

Herzratenmessung) implemetieren und weiterentwickeln. Methodische Schwerpunkte könnten zum Beispiel 

multivariate Musterklassifikationsverfahren, Kohärenz- und Konnektivitätsanalysen, verteilte 

Quellschätzungen, Granger Causality, Dynamic Causal Modelling oder Bayesianische Ansätze sein. Es 

besteht Zugang zu Vielkanal-EEG und (f)MRT sowie intrakraniellen Messungen und die Möglichkeit zur 

inhaltlichen Zusammenarbeit mit allen neurowissenschaftlich arbeitenden Arbeitsgruppen der Fakultät. Ein 

Ziel ist die Vernetzung existierender Strukturen und die Stärkung der inhaltlichen Zusammenarbeit der 

neurowissenschaftlich arbeitenden Arbeitsgruppen der Fakultät. Außerdem besteht die Möglichkeit zur 

Zusammenarbeit mit weiteren Arbeitsgruppen am Exzellenzcluster CITEC (https://www.cit-ec.de/de) sowie 

dem Epilepsiezentrum Mara (http://www.mara.de/epilepsie-zentrum.html).

 Lehraufgaben (ca. 25 %):

Es sollen Lehrveranstaltungen zur Vermittlung von methodischen Kenntnissen im Bereich der 

Neurowissenschaft (z.B. Vermittlung von Analyseverfahren von peripher- und zentralphysiologischen sowie 

funktionell und strukturell bildgebenden Daten, Programmierung in Matlab oder Python) im Umfang von 4 

LVS durchgeführt werden.

 Selbstverwaltungaufgaben (ca. 5%):

Sie/er soll sich an der Vernetzung verschiedener Labore der neurowissenschftlichen Arbeitseinheiten der 

Fakultät sowie des CITEC und des Epilepsiezentrums Bethel beteiligen.

Ihr Profil 

Das erwarten wir

 abgeschlossenes einschlägiges wissenschaftliches Hochschulstudium 

 abgeschlossene Promotion in Psychologie, Biologie, Linguistik, Physik oder Informatik mit einer 

neurowissenschaftlichen Schwerpunktsetzung und entsprechenden, vorzugsweise englischsprachigen 

Publikationen 

 vertrauter Umgang mit Analysepaketen der kognitiven Neurowissenschaften (z.B. BESA, Curry, EEGlab, 

Fieldtrip, EMEGs, SPM, AFNI, FSL) 

 Programmierkenntnisse in Matlab und/oder Python bzw. C++ 

 vertrauter Umgang mit gängiger Präsentationssoftware (z.B. Presentation, PsychoPy, Psychophysical

Toolbox) 

 Teamfähigkeit und Flexibilität für die Zusammenarbeit mit verschiedenen Arbeitsgruppen 

 hohes Maß an selbständigem, eigenverantwortlichem und engagiertem Arbeiten 

Unser Angebot
Die Vergütung erfolgt nach der Entgeltgruppe 13 des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-

L). Die Stelle ist gemäß § 2 Absatz 1 Satz 2 WissZeitVG für die Dauer von 2 Jahren befristet (entsprechend den 

Vorgaben des WissZeitVG und des Vertrages über gute Beschäftigungsbedingungen kann sich im Einzelfall eine 

abweichende Vertragslaufzeit ergeben). Die Beschäftigung ist der wissenschaftlichen Qualifizierung förderlich. 

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle Auf Wunsch ist grundsätzlich auch eine Stellenbesetzung in Teilzeit 

möglich, soweit nicht im Einzelfall zwingende dienstliche Gründe entgegenstehen. Wir bieten ein freundliches 

und engagiertes Arbeitsumfeld mit vielfältigen Entwicklungsmöglichkeiten. 

Die Universität Bielefeld legt Wert auf Chancengleichheit und die Entwicklung ihrer Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter. Sie bietet attraktive interne und externe Fortbildungen und Weiterbildungsmaßnahmen. Zudem 

können Sie eine Vielzahl von Gesundheits-, Beratungs- und Präventionsangeboten nutzen. Die Vereinbarkeit 

von Beruf und Familie hat einen hohen Stellenwert.

Interessiert?

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per Post oder E-Mail unter Angabe der Kennziffer wiss18090 in einem 

einzigen pdf-Dokument an johanna.kissler@uni-bielefeld.de bis zum 4 Wochen nach Veröffentlichung. Bitte 

verzichten Sie auf Bewerbungsmappen und reichen Sie ausschließlich Fotokopien ein, da die 

Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichtet werden. Weitere Informationen zur 

Universität Bielefeld finden Sie auf unserer Homepage unter www.uni-bielefeld.de.

Bewerbungsanschrift

Universität Bielefeld

Fakultät für Psychologie und Sportwissenschaft, Abteilung Psychologie

Frau Prof. Dr. Johanna Kißler

Postfach 10 01 31 

33501 Bielefeld

Ansprechpartner

Prof. Dr. Johanna Kißler

0521 106-4433

johanna.kissler@uni-bielefeld.de
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